
ORDNUNG DES SALZGRADIERWERKES

§ 1. Allgemeines

1.1 Salzgradierwerk ist ein integraler Teil des Erholungszentrum Auf dem Kliff  und gelten
hier Allgemeine Ordnung des Zentrums und auch obige Ordnung.

1.2 Vor dem Hineintreten ins Salzgradierwerk soll  man sich mit  obiger Ordnung sowie
Kontraindikationen für Nutzung dieser Dienstleistung vertraut machen.

1.3 Kauf  einer  einmaligen  oder  Dauerkarte,  die  zur  Nutzung  dieser  Dienstleistung
berechtigt, bedeutet, dass der Nutzer die Ordnung zur Kenntnis genommen hat und
sich  verpflichtet,  ihre  Bestimmungen  sowie  Anordnungen  und  Informationen  des
Personals zu befolgen.     

1.4 Jeder Nutzer des Salzgradierwerkes hält sich darin auf eigene Verantwortung auf. Es
ist frühere ärztliche Beratung empfohlen.

1.5 Empfohlene einmalige Nutzung des Salzgradierwerkes soll 30 Minuten betragen.
1.6 Im Salzgradierwerk können sich auf einmal max. 6 Personen befinden. 
1.7 Kinder und Jugendliche bis 18 Jahren dürfen das Salzgradierwerk nur mit Zustimmung

und  auf  Verantwortung  von  Eltern  oder  Kurator  und  bei  Obhut  einer  volljährigen
Person benutzen.

1.8 Das Erholungszentrum Auf dem Kliff  trägt für verlorene oder im Gebiet des Zentrums
hinterlassene Gegenstände und Geld keine Verantwortung.

§ 2. Im Gebiet von Salzgradierwerk ist untersagt:

 Eintritt  für  Personen,  deren  Zustand  auf  Alkoholkonsum  oder
anderer Rauschmittel hinweist
 Aufenthalt der Tiere.
 Hineinbringen von eigenen Getränken oder Ernährung,
 Hineinbringen  scharfer  Werkzeuge  sowie  anderer  gefährlicher
Gegenstände,
 Lärmendes Benehmen, das bei Entspannung stört,
 Eingreifen in Arbeit installierter Anlagen und Geräte
 Ausreißen, Brechen der im Gradierwerk befindlichen Zweige.

§ 3. Nutzungskontraindikationen

 Entzündungen,
 Akute Krankheiten mit erhöhter Temperatur
 Überfunktion der Schilddrüse
 Kreislaufinsuffizienzkrankheiten,  insbesondere  bei  Patienten  mit
niedrigem Blutdruck,
 Zustand nach dem vor kurzem erlittenen Herzinfarkt,
 Krebskrankheiten,
 Fortgeschrittenes Bronchialasthma,
 Schwangerschaft oder deren Verdacht
 Jod- und Bromüberempfindlichkeit



Falls  es  irgendwelche  Zweifel  gibt,  ist  vor  der  Nutzung  ärztliche  Beratung
einzuholen.
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